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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

SG Bauernheim III : SV Olympia Bergheim 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

Fleischhacker macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft der SG Bauernheim III in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2
gegen den SV Olympia Bergheim durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden
und wurde insbesondere durch das untere Paarkreuz entschieden. Fleischhacker und Noblé
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Grab / Fleischhacker bei ihrem 3:2 gegen
Antonowitsch / Siebenlist zu verrichten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Georgius / Noblé bekamen dann ihre Gegner Luft / Karger beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Vorsprung ausgingen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Bei der 1:3-Niederlage gegen Ralf Antonowitsch hatte Frank Gräber
nur im ersten Satz eine Chance. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Holger Georgius
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Mario Luft. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim Sieg von Florian Fleischhacker gegen Edgar Karger konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als
Fleischhacker mit einem 11:0 über Karger hinwegfegte. Nur einen Satz verlor Daniel Noblé bei
seinem Sieg gegen Patrick Siebenlist und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der SG Bauernheim III und des SV Olympia Bergheim. Frank
Gräber kam mit der Spielweise von Mario Luft am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur
einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen
musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Holger
Georgius und Ralf Antonowitsch, das Holger Georgius letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Beim Sieg von Florian Fleischhacker gegen Patrick Siebenlist konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Daniel Noblé gewann anschließend sein Spiel gegen Edgar Karger
sicher in drei Sätzen. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3
für die SG Bauernheim III.

Durch diesen Sieg hat die SG Bauernheim III in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.10.2022 gegen VFR Ulfa
1929 bevor. Für den SV Olympia Bergheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTV
1960 Selters III am 18.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:2 geht.

 Statistik:
 SG Bauernheim III

Doppel: Gräber / Fleischhacker 1:0, Georgius / Noblé 0:1 
Einzel: F. Gräber 1:1, H. Georgius 1:1, F. Fleischhacker 2:0, D. Noblé 2:0 

 SV Olympia Bergheim
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Doppel: Antonowitsch / Siebenlist 0:1, Luft / Karger 1:0 
Einzel: M. Luft 1:1, R. Antonowitsch 1:1, P. Siebenlist 0:2, E. Karger 0:2


